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Oberschule
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Informationsveranstaltung 

für die 4. Klassen

der Grundschulen
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Der Unterricht kann

 jahrgangsbezogen (in den Schuljahrgängen 5 und 6)

 jahrgangsbezogen in Verbindung mit 

Fachleistungsdifferenzierung auf zwei oder drei 

Anforderungsebenen in den Kernfächern (Deutsch, 

Mathematik und Englisch) oder 

 überwiegend schulzweigbezogen (mehr als 50% des 

Unterrichts werden schulformbezogen unterrichtet)

erteilt werden.
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 Vermittlung einer grundlegenden, erweiterten 

oder vertieften Allgemeinbildung, die sich an 

lebensnahen Sachverhalten ausrichtet.

 Erwerb aller Abschlüsse des Sek. I Bereiches

 Handlungsbezogene Formen des Lernens

 Stärkung von Grundfertigkeiten, 

Arbeitshaltungen, elementare Kulturtechniken 

und selbstständigem Lernen
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Individuelle Schwerpunktbildungen:

• berufspraktischer Schwerpunkt mit Maßnahmen zur 

Berufsorientierung und Berufsbildung mit 

Kooperationspartnern wie berufsbildenden Schulen, 

der Berufsberatung der Arbeitsagentur, den Kammern, 

insbesondere ausbildenden Betrieben und anderen

Einrichtungen

• mögliche Profile

- Fremdsprachen

- Wirtschaft,

- Technik

- Gesundheit und Soziales

• Vorbereitung auf den Eintritt in eine berufliche 

Ausbildung oder den Übergang in eine berufsbildende

Schule, aber auch auf den Übergang in ein allgemein 

bildendes Gymnasium
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Stundentafel 

der

Oberschule
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Schuljahrgänge

5   6   7   8   9   10

Fachbereich Sprachen

Deutsch 5    4(5)   4(5)   4(5)  4(5)    4(5)

1. Fremdsprache (Englisch) 4   4   4   4   4   4

2. Fremdsprache - +   +   +   +   +

Stundentafel der Oberschule
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Schuljahrgänge

5   6   7   8   9   10

Fachbereich Mathematik-

Naturwissenschaften

Mathematik 5    4(5)   4(5)   4(5)  4(5)    4(5)

Physik

Chemie 4   4   3   3   4   4

Biologie

Informatik - +   +   +   +   +

Stundentafel der Oberschule
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Schuljahrgänge

5   6         7   8   9   10

Fachbereich geschichtlich-

soziale Weltkunde

Geschichte 2   1   

Politik - - 3   3    3   3  

Erdkunde 1  2  

Stundentafel der Oberschule
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Schuljahrgänge

5      6       7    8        9   10

Fachbereich Arbeit/Wirtschaft - Technik

Wirtschaft - - 1    2  

Technik - 2   3     

Hauswirtschaft - +                      +    +

Stundentafel der Oberschule
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Schuljahrgänge

5   6         7   8   9   10

Fachbereich musisch-

kulturelle Bildung

Musik

Kunst 2   1         2   1   2   1

Gestaltendes Werken

Textiles Gestalten 1  2 +   +   +   +

Stundentafel der Oberschule
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Schuljahrgänge

5   6   7   8   9   10

Religion / Werte und Normen 2   2   2   2   2   2

Sport 2   2   2   2   2   2

Verfügungsstunde 1   - - - - -

Stundentafel der Oberschule
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Schuljahrgänge

5    6    7    8    9    10

Pflichtunterricht 29  26  26 26  26 26

Wahlpflichtunterricht - 4(2) 4(2) 4(2) 4 (2)  4(2)

Pflichtstunden pro Schüler/-in 29  30  30  30  30  30

Stundentafel der Oberschule
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Teilgebundene Ganztagsschule

● Dienstags und donnerstags verpflichtend  

bis 15:20 Uhr
● Nach der gemeinsamen Mittagspause gibt es z. B.     

Hausaufgabenhilfe, Förderunterricht und auch Fächer   

wie Kunst, Werken u. a.

● Mittwochs freiwillig (Sportangebote) 

bis 15:20 Uhr

● An den Tagen mit Ganztagsbetrieb gibt es eine  

gemeinsame Mittagspause mit warmen 

Essensangeboten.
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STUNDENPLAN        

                              Schuljahr 2020/2021  

  

Stunde  Zeit  MONTAG  DIENSTAG  MITTWOCH  DONNERSTAG  FREITAG  

1.  8:20 – 9:00  EN  TG/WK  RE/WN  EN  SCHW  

2.  9:00 – 9:50  EN  TG/WK  RE/WN  EN  SCHW  

3.  10:10 – 10:55  DE  MA  MA  BI  DE  

4.  10:55 – 11:40  DE  MA  MA  BI  DE  

5.  12:00 – 12.45  FÖ  GE  CH  DE    

6.  12:45 – 13:30  EK  GE  CH  DE    

Mittagspause  13:30 – 13:50            

7.  13:50 – 14:35    KU  AG  MA    

8.  14:35 – 15:20    KU  AG  V    



Am Ende des 10. Schuljahrgangs

 Erweiterter Sekundarabschluss

 Sekundarabschluss I - Realschulabschluss

 Sekundarabschluss I – Hauptschulabschluss

Am Ende des 9. Schuljahrgangs kann der 

Hauptschulabschluss erworben werden.
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Versetzungen finden in den Jahrgängen 5 – 9 

statt.

 Berechtigung zum Übergang in die RS:

Deutsch, Mathematik, Englisch: Ø 2,4, 

übrige Fächer Ø 3,0

 Berechtigung zum Übergang in das Gymnasium:

Deutsch, Mathematik, Englisch: Ø 2,0

und zweite (Wahl-)Fremdsprache: Ø 2,0, 

übrige Fächer Ø 2,0

Hinweis auf Berechtigung im Zeugnis
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 Aufnahme in die Klasse 5

 Zentrale Abschlussprüfungen 

 Schulbezirk im Sekundarbereich I ist die ganze Stadt Hannover, die 

Schule ist somit frei wählbar

Oberschulen

 Pestalozzischule

 30559 Hannover-Anderten, Eisteichweg 5 – 7

 Peter-Ustinov-Schule 

 30459 Hannover-Ricklingen, Nordfeldstraße 2

 Heisterbergschule 

 30453 Hannover-Ahlem, Tegtmeyerallee 33

Haupt- und Realschule

 Südstadtschule - Schule mit besonderem pädagogischen Profil

(Haupt- und Realschule)

30173 Hannover, Böhmerstr. 10
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 Jahrgänge  5 – 10

 300 Schülerinnen/Schüler

 23 Nationalitäten 

 15 Klassen

 1 Sprachlernklasse

 33 Lehrkräfte 

(6 Förderschullehrkräfte)

 2 Schulsozialarbeiter/innen

 1 Berufseinstiegsbegleiterin

 86 Teilnehmer an den  

Betriebspraktika 

der 9. und 10. Klassen
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 Johann Heinrich Pestalozzi

1746 – 1827

 Begründer der modernen Pädagogik

 Lernen mit Kopf, 

Herz und Hand
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Betriebspraktikum

des 9. und 10. Jahrgangs
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 Ca. 50 % der Schülerinnen und Schüler der 

10. Klassen erreichen einen Realschulabschluss.

 Durchschnittlich 30 - 40% der Abgänger/innen 

der 10. Klassen bekommen einen 

Ausbildungsplatz.



Autor:

Rainer Lubert

Dezember 2020
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Pestalozzischule

Eisteichweg 5 – 7

30559 Hannover

 0511/ 168-32812

www.pestalozzischule-hannover.de

pestalozzischule@hannover-stadt.de
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